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Verwendung der Logos 

Bei jeglichem Außenauftritt Ihres Projekts, auf jeder Präsentation, Publikation, jedem 

Veranstaltungsprogramm, Roll-Ups sowie auf Websites o.ä., auf denen Ihr Projekt dargestellt 

wird, müssen die Logos des BMK, der FFG und des Programms „Stadt der Zukunft“ gut sichtbar 

aufscheinen. 

 

- Platzierung: Vorzugsweise am oberen oder unteren Rand der Folie(n). Die Logos von 

BMK, Stadt der Zukunft und FFG müssen optisch zumindest gleich groß sein, wie 

andere vorkommende Logos. Die Logos müssen zumindest auf der Titelfolie der 

Präsentation vorkommen bzw. dort, wo der Bezug zum Projekt hergestellt wird. 

- Form und Farben der Logos dürfen nicht verändert werden. Die Logos dürfen nur 

proportional vergrößert und verkleinert werden. 

- Die Logos dürfen nur auf weißem (oder annähernd weißem) Hintergrund dargestellt 

werden, um gut lesbar zu sein. 

- Die Logos stehen Ihnen auf der Website zum Download zur Verfügung 

https://www.ffg.at/stadt-der-zukunft-vorlagen-berichtslegung 

Zusätzliche Vorgaben für die 

Innovationslabore 

Stadt der Zukunft Innovationslabore verwenden anstatt des Logos „Stadt der Zukunft“ das 

Logo „Stadt der Zukunft Innovationslabor“. Ansonsten gelten dieselben Vorgaben wie beim 

„Stadt der Zukunft“ Logo. 
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ein DANKE an alle Besucher:innen,

die mit uns den Rückblick auf ein Jahr Arbeit für das 
Projekt   "die Wärmepioniere" gefeiert haben.

Schön war es!

Fritz Lechner, Ulla Weißenbach, Hans Binder

eröffneten unser Sommerfest

im Namen des Vereins Klimadörfl

ein DANKE an 

Petra Seymann für die tolle Tischdeko

und natürlich an die Gestaltung

ein DANKE an die 

Musikgruppe HEYOKA, 

die für eine wunderbare Stimmung sorgte

spannende Gesprächsrunde mit

Dr. Edith Haslinger - Fachfrau für Geothermie,  
Dr. Michael Staudinger - ehemals Direktor des ZAMG Wien,  

DI Gerhard Hofer - Energiefachmann von e7, 
Hans Binder & André Fröhlich, Verein Klimadörfl

moderiert von DI Micha Schober MSc - realitylab


